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Vorwort des Herausgebers

Liebe Leserinnen und Leser,

seit sechs Jahren trägt unsere Zeitung Weseke.aktuell zehn-

mal im Jahr zum Informationsaustausch im Ort bei. Bald wird 

auf Initiative vom Weseker Unternehmer Kreis  e.v. auch die 

tagesaktuelle Information der Bürgerinnen und Bürger mög-

lich sein, denn der Verein wird am Benningsweg gegenüber 

der Einfahrt zu den Supermärkten eine LED-Tafel errichten. 

Auf einer Fläche von 2,50 Metern Breite und 1,50 Metern 

Höhe kann dann mit modernster Technologie auf bevorste-

hende Ereignisse und Veranstaltungen hingewiesen werden.  

Zudem werden sich ortsansässige Firmen auf der LED-Wand 

präsentieren.

Das digitale Infosystem ist über WLAN mit einem PC oder 

Laptop verbunden. Ein Knopfdruck und schon sind die neu-

esten Informationen auf dem Display zu sehen. Viele Unter-

nehmen haben sich bereit erklärt, an der Finanzierung mit-

zuwirken. Unser Konzept stieß erfreulicherweise auch beim 

Leader-Programm Regionalmanagement Bocholter Aa auf 

positive Resonanz. Daher wird die Maßnahme vom Bund und 

vom Land NRW mit insgesamt 10.000 € gefördert. Die Stadt 

Borken und die Stadtwerke leisten ebenfalls einen Beitrag.Wie wichtig schnelle und flexible Informationen sind, haben 
wir mit Ausbruch der Corona-Pandemie erlebt, als Veran-

staltungen verschoben oder abgesagt werden mussten. Ein 

modernes, digitales Infosystem eignet sich perfekt dafür, 

kurzfristige Änderungen mitzuteilen oder Neuigkeiten so-

fort bekannt zu geben. Für unsere Vereine, die Behörden und 

für das lokale Gewerbe stellt die LED-Tafel eine zeitgemäße 

Kommunikations- und Werbeform dar, weil die Bürger ge-

zielt, schnell und kostengünstig erreicht werden können.

Beide Projekte, Weseke.aktuell und die neue LED-Tafel, sol-

len dazu beitragen, dass die Wesekerinnen und Weseker 

stets gut informiert sind.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre dieser Zei-

tungsausgabe, Ihr
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Ehemalige Azubis sind 

die neuen Chefs

Bei Elektro Niehoff ist die Nachfolge geregelt

Die Unternehmensnachfolge stellt oft ein großes 

Problem dar. Deutschlandweit geben jährlich rund 

5000 Elektrobetriebe auf, auch weil ein geeigneter 

Nachfolger fehlt. Ganz anders bei Elektro Niehoff 

in Weseke, wo Inhaber Ernst Niehoff das Fami-

lienunternehmen in der vierten Generation führt. 

Er hat sich rechtzeitig Gedanken darüber ge-

macht, wie es weitergehen soll, wenn er in 

den Ruhestand tritt und fand die perfek-

te Lösung: Matthias Meßling und Andre Rem-

melt, zwei seiner ehemaligen Azubis werden 

den Handwerksbetrieb in die Zukunft führen.

Als die beiden  Jungs vom Bauernhof aus Weseke 

und Borkenwirthe vor 21 Jahren ihre Ausbildung 

bei Ernst Niehoff absolvierten, war diese Entwick-

lung natürlich keineswegs abzusehen.
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In den Jahren 2007 und 2008 leg-
ten die beiden ihre Meisterprüfung 
ab. Während Matthias Meßling 
seinem Ausbildungsbetrieb bis 
heute treu blieb, wechselte Andre 
Remmelt mehrfach den Arbeit-
geber, um sich fachlich weiterzu-
entwickeln und unterschiedliche 
Betriebsabläufe kennenzulernen. 
Zuletzt war er 10 Jahre lang bei 
der Firma Börger beschäftigt, wo 
er die Abteilung Elektro- und Steu-erungsbau aufbaute. „Das war eine 
tolle Herausforderung“, sagt Andre 

Remmelt. Matthias Meßling und 
Andre Remmelt haben oft davon 
geträumt, sich gemeinsam selb-
ständig zu machen, aber als das 
Angebot kam, bei Elektro Niehoff 
als einer von drei Gesellschaftern 
einzusteigen, habe er eine länge-
re Bedenkzeit gebraucht, erzählt Remmelt. „Ich habe gern bei Bör-
ger gearbeitet“

Matthias Meßling hat parallel zu 
seiner inzwischen mehr als 20-jäh-
rigen Tätigkeit bei Elektro Niehoff 

zusätzliche Qualifikationen er-
worben. Er ist nicht nur Elektro-
technikermeister, sondern auch 
Betriebswirt im Handwerk und 
Fachinformatiker für Systemin-tegration. „Die Grenzen zwischen 
Elektrotechnik und Digitaltechnik sind fließend. Die Zukunft gehört 
dem Smart Home“, weiß Matthias Meßling. „Dafür sind wir gut auf-
gestellt.“

Aber auch für viele weitere Auf-
gaben. Ob klassische Elektroins-

Gute Planung erleichtert die Arbeit auf der Baustelle. Andre Remmelt und Elke Meßling er-
mitteln den Materialbedarf für ein Bauprojekt.

Matthias Meßling berät Marius Schulze-Beiring bei der Planung. 
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tallation im privaten Wohnungs-
bau oder in Gewerbebetrieben, 
die Umsetzung von Beleuchtungs-
konzepten im Innen- und Außen-
bereich, die Installation von Photo-
voltaik oder Alarmanlagen sowie 
die Reparatur von elektrischen 
Haushaltsgeräten – die Bandbreite des Betriebs ist groß. „Alles aus ei-
ner Hand“, so lautet das Motto des 
Unternehmens.

21 Beschäftigte sorgen dafür, 
dass dieser Anspruch erfüllt wer-den kann. „Wir haben eine gute 
Betriebsgröße“, sagt Ernst Nie-
hoff und seine beiden jungen Ge-
schäftspartner stimmen ihm zu. 
Seit Oktober 2021 führen die drei 
gemeinsam als Gesellschafter und 
Geschäftsführer die Elektro Nie-hoff GmbH, in der die Einzelfirma 
Elektro Ernst Niehoff aufgegangen 
ist. Um die neue Konstellation zu-

kunftsfähig zu machen und um 
Raum für Entwicklung zu schaffen, 
wurde ein neues Betriebsgebäude 
errichtet, direkt hinter dem bis-
herigen Wohn- und Geschäftshaus 
am Hohen Weg.Im Obergeschoß befindet sich das 
Büro, in dem Ernst Niehoff, Mat-
thias Meßling und Andre Remmelt 
Anfragen und Aufträge entgegen-
nehmen, Projekte planen, Ange-
bote und Rechnungen schreiben 
und die Arbeit der Mitarbeiter or-
ganisieren. Ernst Niehoff kümmert 
sich primär um das Tagesgeschäft, 
also um kurzfristige Aufträge, Din-
ge, die schnell erledigt werden 
müssen wie Reparaturen oder die 
Fehlersuche bei Stromausfällen. „Ich finde es schön, dass wir nicht 
nur an großen Projekten arbeiten, 
sondern auch die vielen kleinen 
Probleme der Weseker lösen. Dazu 

zählt beispielsweise auch ein de-
fekter Mikrofonständer in der St. 
Ludgerus Kirche“, erzählt der Elek-
tromeister schmunzelnd.

Im Erdgeschoss bedient Kerstin 
Niehoff in einem großzügigen La-
denlokal ihre Kunden. Von Leucht-
mitteln über Filter für Kaffeema-
schinen, Staubsaugerbeutel und 
elektrischen Kleingeräten bis zu 
Waschmaschinen und Spülmaschi-
nen kann man vieles kaufen, was 
im Haushalt benötigt wird. Es sind 
nur hochwertige, langlebige Mar-
kenprodukte im Angebot.„Vor einigen Jahren haben wir 
überlegt, ob sich der Verkauf von 
Elektrogeräten überhaupt noch 
lohnt“, erzählt Ernst Niehoff. Aber 
seit ungefähr fünf oder sechs Jah-
ren hat sich das Blatt gewendet. „Beratung, Service und die Gewiss-

Am Hohen Weg entstand das neue Firmengebäude mit Büro, Lager und Ladengeschäft. Zum Unternehmen gehört unter anderem eine 
beachtliche Fahrzeugflotte.
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heit, dass unser Kundendienst zur 
Stelle ist, wenn Reparaturen an-
fallen, ist vielen Menschen wich-
tig. Unser Ladengeschäft läuft gut“, sagt der Seniorchef. „Nicht jeder 
möchte im Media Markt oder on-
line kaufen.“

Als größte Herausforderung für die 
Zukunft betrachten die beiden heu-
te 37jährigen Unternehmensnach-
folger Matthias Meßling und Andre 
Remmelt die Suche nach geeigne-ten Mitarbeitern. „Wir tun viel da-
für, um ein attraktiver Arbeitgeber zu sein und pflegen ein offenes, 
kollegiales Miteinander“, erzählen 
die beiden. Neben regelmäßigen 
Teammeetings und intensiven Ein-
zelgesprächen mit jedem Mitarbei-
ter über seine persönlichen Pläne und Wünsche, profiliert sich der 
Handwerksbetrieb durch viele at-
traktive Weiterbildungsangebote.

Derzeit freut sich das Unterneh-men über zwei neue Azubis. „Wir haben gelernt, flexibel auf die Stär-
ken und Schwächen der jungen 
Leute einzugehen und sie ganz in-
dividuell zu fördern und zu unter-
stützen. Wichtig ist allein die Ein-
stellung des Jugendlichen. Wer 
motiviert, zuverlässig, zielstrebig 
und teamfähig ist, hat bei uns eine 
Chance“, sagt Ernst Niehoff und be-
dauert, dass sich bisher noch kein 
Mädchen für die Ausbildung zur 
Elektronikerin für Energie und Ge-bäudetechnik beworben hat. „Ich 
glaube, die Leute denken immer 
noch, dass wir schwere körperli-
che Arbeit verrichten. Das ist aber 
eher selten der Fall“, ergänzt er. 
Man braucht vielmehr ein ausge-
prägtes Interesse an technischen 
Zusammenhängen und die Bereit-
schaft, ständig dazuzulernen. Denn 
die technische Entwicklung ist 

schnell. Unser Beruf hat Zukunft. 
Nichts geht ohne Strom!“

Zum Schluss stellt sich die Frage, 
ob Ernst Niehoff, der fast 40 Jah-
re alleinverantwortlich gearbeitet hat, gut loslassen kann.  „Sagen wir 
mal so: Ich arbeite daran“, antwor-
tet er.Text: Gaby Allendorf
Fotos: Elektro Niehoff GmbH

Elektroinstallateur Lars Henzel auf einer Baustelle.

Wer arbeitet wann auf welcher Baustelle? Bei 15 Technikern und Auszubil-
denden ist präzise Übersicht wichtig.

Elke Meßling im Verkaufsraum.
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Die Rübezahl-Riegelein-Gruppe hat den Eiskonfekt-Hersteller Eichetti übernommen

Weseke Dragees bekommt ein neues 

Schwesterunternehmen

Seit 2010 gehört Weseke Dragees zur Rübezahl Scho-
koladen GmbH. Bisher unterhielt die Rübezahl-Riege-
lein-Gruppe sechs Standorte. Nun kommt ein weiterer 
hinzu. Privat-Anleger aus dem Familien-Gesellschafter-
kreis haben den Süßwarenhersteller Eichetti mit einer 
Mehrheitsbeteiligung übernommen. Das 1897 gegrün-
dete Traditionsunternehmen aus dem fränkischen 
Werneck im Kreis Schweinfurt, das vor allen Dingen 
für seine Eiskonfekt-Spezialitäten sowie für Brause-Ar-
tikel bekannt ist, beschäftigt rund 70 Stammmitarbei-
ter und bis zu 20 Saisonkräfte bei einem Umsatz von 

rund 10 Millionen Euro. „Wir freuen uns mit Eichetti 
ein weiteres Unternehmen in unsere Unternehmens-
gruppe integrieren zu können, das von seiner `Mittel-
stands-DNA´, seinem Sortiment sowie seinen neuen 
Trend-Produkten hervorragend zu uns passt“, so die 
Geschäftsführenden Gesellschafter der Rübezahl-Rie-
gelein-Gruppe Claus Cersovsky und Peter Riegelein. 
Die Rübezahl-Riegelein-Gruppe mit Sitz in Dettingen/
Teck und Cadolzburg zählt zu den weltweit führenden 
Traditionsanbietern im Saisonartikelbereich und hat 
darüber hinaus auch zahlreiche Ganzjahresartikel im 
Sortiment. Mit rund 1.500 Mitarbeitern stellt die Unter-
nehmensgruppe bei einem Umsatz von rund 280 Milli-
onen Euro rund 50.000 Tonnen Schokoladenprodukte 
und Zuckerwaren her. Zum Sortiment gehören Marken 
wie Riegelein, Sun Rice, Friedel, Gubor, Fanshop Sweets 
und chocri, die teilweise auch im Werksverkauf in We-
seke angeboten werden. Produktionsschwerpunkt in 
Weseke ist die Herstellung von Schokoladen-Dragees 
und Zucker-Dragees. Text und Foto: Rübezahl Schokoladen GmbH

In Borken, ganz NRW und darüber hinaus!

Eichetti-Werk in Werneck
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Von Massentierhaltung zu Neulandhaltung

von Heiner Diekmann

A
ls ich den elterlichen Hof 
übernommen habe, bestand 
unsere Landwirtschaft 

hauptsächlich aus Junghennen-
aufzucht. Neben meinem Beruf als 
konventioneller Bauer engagierte 
ich mich ehrenamtlich in der Ju-
gendarbeit, für die Entwicklungs-
hilfe, Umweltschutz und erneuer-
bare Energien. Aber irgendwann 
hatte ich keine Lust mehr, mein Le-
ben einzuteilen in Freizeit, wo ich 
versuchte, die Welt ein wenig bes-
ser zu machen, und den Rest der Zeit, in der ich beruflich genau das 
machte, was ich während des Enga-
gements verurteilte: Hühner in Kä-figen halten, Berge Soja verfüttern  
und für die Tierhaltung große Men-
gen Strom und Heizöl verbrauchen. 

Daher stellte ich vor 26 Jahren mei-
nen Betrieb auf Neulandhaltung 
um. Neuland ist vom Deutschen 
Tierschutzbund, der AbL, vom 
BUND, die auch heute noch Träger-
verbände sind, gegründet worden. 
Man wollte eine Alternative für bäuerliche Betrieb zwischen „Kon-ventionell“ und „Bio“ schaffen. Es 
gibt Obergrenzen bei Betriebsgrö-
ße, Viehbesatz und Vieheinheiten 
pro Hektar, die sich deutlich von 
der üblichen Landwirtschaft ab-
grenzen. 
Vorher hatten wir 20.000 Junghen-nen in Lohnaufzucht und Käfighal-
tung. Das war damals Massentier-haltung „vom Allerfeinsten“. Jetzt 
mäste ich Schweine, die ich mit 
einem Gewicht von ca. 30 kg von 
einem Neulandzüchter zukaufe. In 
der Sauenhaltung gibt es keinerlei Fixierung oder Kastenstände, we-
der bei der Belegung noch bei den 
säugenden Sauen. Das Kupieren 
von Schwänzen ist verboten. Wir „Neuländer“ wollen nicht die Tiere 

der Haltung anpassen, sondern die 
Haltung muß sich an den Bedürf-
nissen der Tiere orientieren. Die 
Schweine werden auf Stroh gehal-
ten und haben zu jeder Zeit Aus-
lauf nach draußen. Gülle und Spal-
tenböden sind Tabu. Wir füttern 
heimische Futtermittel, die aber 
konventionell angebaut werden 
dürfen. Das Füttern von Soja aus 
Übersee, der Einsatz von Glyphosat 
und Gentechnik sind nicht erlaubt. 
Außerdem darf unsere Fruchtfolge 
höchstens 1/3 Mais enthalten. 
Als 2011 nach dem Reaktorunfall 
in Fukushima schon über Elektro-
mobilität geredet wurde, habe ich 
eine gebrauchte Mühle gekauft. 
Seither mahle mein Getreide mit 
Ökostrom. Vorher wurde mit ei-
ner dieselbetriebenen Mahl- und 
Mischanlage in Lohn gemahlen. 
Der Diesel für fahrbare Mahl- und 
Mischanlagen ist durch die Diesel-
rückvergütung verbilligt. Eine kli-
maschädliche Subvention, die so-
fort abgeschafft werden sollte. 

Meine Schweine werden in einem 
kleinen Schlachthof in Unna ge-
schlachtet und im Neuland-Zerle-
gebetrieb in Bergkamen verarbei-
tet. Von dort werden sie an Metzger, 
Mensen und andere Abnehmer ver-
marktet. Die Schweine bleiben bei 
mir etwa drei bis vier Monate und 
haben dann ein Gewicht von circa 
120 kg. Gefüttert wird zweimal täg-
lich von Hand. Zweimal wöchent-
lich entmisten ich draußen die Aus-
läufe und streue sie mit frischem 
Stroh ein, was für die Schweine je-
desmal eine riesige Freude ist. 

Diese Art von Landwirtshaft ist si-
cherlich nicht generell dazu geeig-
net, um materiell reich zu werden. 
Trotzdem kann ich mir kein Zurück 
zur konventionellen Landwirt-
schaft mehr vorstellen.Fotos und Text: Heiner Diekmann

Unternehmen In weseke

So natürlich wie möglich: Für Neuland-Landwirte wie HeinerDiekmann haben Tierwohl und 
Umweltschutz Vorrang. Weitere Infos unter www.neuland-fleisch.de
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Heldin aus der zweiten Reihe 
Gerda Meßling  war 40 Jahre lang als Erzieherin tätig 
Dirk Beering erinnert sich

Wenn man an den Begriff Heimat denkt, dann denkt man in Weseke häufig an die Kirche, die Mühle oder 
das Schützenfest. 
Wenn es aber um die Menschen geht, dann fallen ei-
nem die Personen als erstes ein, die irgendwie schon 
immer da waren und das eigene Leben eine Zeit lang 
begleitet haben. Einer dieser Menschen ist Gerda Meß-
ling, die mehr als drei Jahrzehnte im St. Marien-Kin-
dergarten gearbeitet hat und daher den meisten We-
sekern unter 45 Jahren und deren Eltern ein Begriff 
sein dürfte. 
Gerdas Weg zur festen Instanz im Weseker Kinder-
garten begann mit einem Jahrespraktikum während 
der 11. Klasse. Ihr eigentliches Ziel war zu dieser Zeit 
noch das Fachabitur mit anschließendem Studium der 
Sozialpädagogik. Das änderte sich aber schnell, da es 
ihr unter der Gruppenleitung von Dorothe Ehning bei den Sonnenkindern so gut gefiel, dass sie umschwenk-
te und 1975 das Anerkennungsjahr zur Erzieherin bei 
uns im Kindergarten absolvierte. Nach bestandener 
Prüfung übernahm sie die Gruppenleitung der Ster-
nenkinder von Ida Dues, die damals neue Leiterin des 
Kindergartens wurde.
Heute blickt sie auf eine mehr als vierzigjährige Tätig-
keit zurück, wovon 35 Jahre aktive Berufsjahre waren, 
fünf Jahre widmete sie sich der Erziehung ihrer eige-
nen Kinder. In dieser Zeit ist vieles passiert und noch 
mehr hat sich verändert. 
Da waren die ersten Gruppenkinder, die in die Schule 
verabschiedet wurden und bei denen sie als Erziehe-

rin genauso den Tränen nahe war, wie die Eltern. Und 
die Erkenntnis, dass man die Kinder nur ein Stück be-
gleiten kann und es dann an der Zeit ist, sie weiterzie-
hen zu lassen. 
Gestartet hat Gerda Meßling in einem Kindergarten 
für vier- bis sechsjährige Mädchen und Jungen, der 
Vormittags- und Nachmittagsbetreuung angeboten 
hat, später wurde er zu einem Ganztagskindergarten 
von 7-16.30 Uhr mit einem Eintrittsalter von unter 
einem Jahr. Ein Angebot, was dazu führt, dass Kinder 
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Die Erzieherin bei ihrer Verabschiedung im Pfarrheim. Ihre Kindergartengruppe durfte natürlich nicht fehlen.

Gerda Meßling
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bis zu 45 Stunden im Kindergarten verbleiben und ge-
meinsam essen, in der Mittagspause schlafen und auch 
gewickelt werden. So wurde die Rolle des Kindergar-
tens im Laufe der Zeit immer wichtiger, da die Kinder 
länger blieben und früher kamen. Trotzdem sah sich 
Gerda immer nur als Unterstützung der Eltern in der 
zweiten Reihe, obwohl die Rolle als Bezugsperson und 
Konstante in einer schnelllebigen Zeit nicht zu unter-
schätzen ist. Spätestens in der Corona Zeit werden das 
viele Eltern und Kinder schmerzlich gemerkt haben. 
Zweifel an ihrer Berufswahl sind in der langen Zeit nie 
aufgekommen, vielmehr ist sie dankbar für die vielen 
Gespräche mit den Kindern, die eine ganz eigene un-
verbaute Sicht auf die Dinge haben und so unverfälscht 
ehrlich sind. Das Einzige, was sie zähneknirschend ak-
zeptieren musste, war der neue Titel als Oma Gerda, 
der mit ihren Enkelkindern in den Kindergarten einzog 
und auch von einigen anderen Kindern übernommen 
wurde. 
Die einzige Pause legte Gerda für die Erziehungsjah-
re der eigenen Kinder ein und so kam es, dass Gerda 
immer noch da war, als die ersten Gruppenkinder, nun 
als Eltern, ihre eigenen Kinder zu Gerda in die Gruppe 
brachten. Gerda war die feste und dauerhafte Größe, 
ohne die man sich den Kindergarten nur schwer vor-
stellen kann. 
Den nächsten Lebensabschnitt will Gerda mit ihrem 
Mann Franz-Joseph ganz entspannt angehen. Sie wer-
den das Münsterland mit dem Fahrrad unsicher ma-
chen und den Jakobsweg zu Ende gehen, den sie schon zum Großteil gegangen sind. Durchgeplant ist noch nix, 
das Leben soll erst mal genossen werden. Ihre langjäh-
rigen ehrenamtlichen Tätigkeiten im Katholischen Bil-
dungswerk und dem Seniorenheim in Ramsdorf wird 
sie weiter fortführen.
Ende Juni war es soweit: der wohlverdiente Abschied 
nach 42 Jahren mit einer feierlichen Zeremonie. Die 
Gemeinde, Eltern, Kinder und Kollegen wollten noch 
einmal Danke sagen. Im feierlichen Umzug wurde Ger-
da vom Kindergarten in einem Bollerwagen zum Pfarr-
gemeindezentrum transportiert. Gut geschützt von 
einem Regenschirm, denn der Himmel hatte zu diesem 
traurigen Abschied die Schleusen geöffnet, so dass die 
Verabschiedung nicht wie geplant an der Marienkapel-le stattfinden konnte. 
Wären alle Kinder und Eltern dagewesen, mit denen 
Gerda ein Stück des Lebensweges gemeinsam gegan-
gen ist, dann hätte man sicherlich das Schützenfestzelt 
füllen können. Aber wer weiß, vielleicht sieht man sich 
ja im nächsten Jahr im Zelt an der Theke? Diesmal aber 
in der ersten Reihe und ohne Kinder.Text: Dirk Beering       
Fotos: Andrea Schmaloer

Jahrelang schob Gerda Meßling den Bollerwagen. Zu ihrem Abschied 
durfte sie selbst einmal Platz nehmen.

Viele Gäste waren gekommen um DANKE zu sagen, so auch Pater
Hohn (rechts im Bild).

 

Schlückersring 16  46325 Borken-Weseke 

Tel.: 02862-42180 

Messerscharfe 

Preiseauf ausgewählte Artikel  

von 
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Wie sind Sie zum Amt der 

Schiedsfrau gekommen? 

Die Aufgaben des Schiedsamtes 
interessierten mich schon länger. 
Aus diesem Grund weckte die An-
zeige im Januar 2021 in der Bor-
kener Zeitung mein Interesse, dass 
ein Schiedsmann beziehungsweise 
eine Schiedsfrau für den Schieds-
amtsbezirk III (Weseke, Borken-
wirthe, Burlo) gesucht wird. Zu-
sätzlich wurde ich im Laufe des 
Januars angesprochen, ob das 
nicht etwas für mich wäre und ob 
ich mich nicht auf die Anzeige be-
werben wolle. 
Nach einigen Tagen Bedenkzeit 
habe ich dann meine Bewerbung 
abgeschickt und wurde zu einem 
Vorstellungsgespräch bei der Stadt 
Borken eingeladen. 

Warum haben Sie sich genau für 

dieses Ehrenamt entschieden? 

Wann treten Sie Ihr Amt offiziell 
an?

Seit meiner Jugend bin ich immer 
ehrenamtlich tätig gewesen. 
Jetzt ergab sich durch das Aus-
scheiden von Herrn Reinhold Heis-
terkamp die Gelegenheit, mich für 
das Schiedsamt zu bewerben.  Das 

habe ich dann auch gemacht und 
der Rat der Stadt Borken hat sich für mich entschieden. Die offizielle 
Vereidigung hat am 05.07.2021 im 
großen Sitzungssaal des Rathauses 
stattgefunden. 

Haben Sie schon einen ersten 

Schlichtungsfall in Aussicht?

Nein, ich habe noch keinen Schlich-
tungsfall in Aussicht. Voraussicht-
lich werde ich aber in Kürze an 
einem Schlichtungsgespräch teil-
nehmen, wenn die Parteien damit 
einverstanden sind. 

Sie haben bereits in unserem 

Telefonat erzählt, dass Sie eine 

Schule leiten. Wie lässt sich das 

Amt mit Ihrem Beruf vereinba-

ren, vor allem im Hinblick auf 

den zeitlichen Aspekt?

Da es sich bei dem Schiedsamt um 
ein Ehrenamt handelt und ich die 
Schiedsgespräche nach meiner Ar-
beitszeit selbst terminieren kann, 
gehe ich nicht davon aus, dass es 
hinsichtlich des zeitlichen Aspek-
tes zu Schwierigkeiten kommen 
wird
. 
Welche Aufgaben und Heraus-

forderungen erwarten Sie?

Es werden viele neue Dinge auf 
mich zukommen, in die mich ein-
arbeiten werde. Die größte Her-
ausforderung wird es wahrschein-
lich sein, in Gesprächen mit den 
unterschiedlichen Streit-Parteien 
mitzuhelfen, die Sachlage in einer 
ruhigen Gesprächsatmosphäre zu 
erörtern, um einen langen, kost-
spieligen und nervenaufreibenden 
Gerichtsprozess zu vermeiden. In 
diesem Gespräch sollte das Ziel 
sein, dass die Parteien sich einigen 
und so ihren sozialen Frieden wie-
der herstellen können. 

Haben Sie sich auf die Aufgabe 

vorbereitet? Wenn ja, wie?

Ich habe bereits an einer Fortbil-
dung teilgenommen und werde 
auch an weiteren Fortbildungen 
vom Bund Deutscher Schiedsmän-
ner und  Schiedsfrauen e.V. (BDS) 
teilnehmen.  Ferner gibt es vielfäl-
tige Fachliteratur, in die ich mich 
zu den unterschiedlichsten Fällen 
einlesen kann. 
Außerdem stehen sowohl die an-
deren Schiedspersonen im Stadt-
gebiet, der bisherige Amtsinhaber 
Reinhold Heisterkamp als auch die 

Die neue Schiedsfrau Marita 

Niehoff-Heddier im Interview:
„Spannungen abbauen, damit ein friedliches 
Miteinander wieder möglich ist.“

In der letzten Ausgabe der Weseke.aktuell haben wir mit Reinhold 

Heisterkamp über seine Tätigkeit als Schiedsmann gesprochen. Die-

ser hat sein Amt Anfang Juli niedergelegt. Seine Nachfolgerin Marita 

Niehoff-Heddier, die hauptberuflich eine Schule in Stadtlohn leitet, 
erzählt nun im Interview, wie sie sich auf das Amt der Schiedsfrau 

vorbereitet hat, welche Aufgaben sie erwartet und warum sie sich für 

dieses Ehrenamt entschieden hat. 
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Stadt Borken und das Amtsgericht bei Fragestellungen 
zur Verfügung.

Haben Sie sich mit dem ehemaligen Schiedsmann 

Herrn Heisterkamp über die Tätigkeit als Schieds-

frau ausgetauscht?

Ja, ich habe mich mit Herrn Heisterkamp getroffen und 
wir haben uns über das Schiedsamt im Allgemeinen 
und im Bezirk III ausgetauscht. Er hat mir seine Er-
fahrungen, die er in den 10 Jahren seines Ehrenamtes 
gemacht hat, aufgezeigt und mir seine Unterstützung 
zugesagt. Hierfür möchte ich bei Herrn Reinhold Heis-
terkamp bedanken. 

Was erhoffen Sie sich von Ihrer Tätigkeit? 

Ich hoffe, dass es gelingt, in Streitfällen mithilfe eines sogenannten „Fahrplans“ die zerstrittenen Parteien 
dazu zu bringen, miteinander zu verhandeln, Spannun-
gen abzubauen und einen Vergleich anzustreben, da-
mit ein friedliches Miteinanderleben wieder möglich 
ist. 

Das Interview führe Angelika Gebel
Foto: Anna-Elisabeth Jacoby

Börger GmbH | Benningsweg 24 | Borken-Weseke

mehr unter: www.boerger-ausbildung.de

Metallbauer (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d) 

Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 

Techn. Produktdesigner (m/w/d) 

Koop. Ingenieursausbildung (m/w/d) 

Industriekaufmann (m/w/d) 

Fachinformatiker (m/w/d) 

1. September | 17.00 –20.00 Uhr

SAVE THE DATE!
Kommʼ vorbei und informiere dich 

über unsere Ausbildungsberufe

BÖRGER AZUBI-MESSE
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DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST, 

DEN STANDPUNKT DES ANDEREN ZU VERSTEHEN. Henry Ford

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE · NOTAR

Am Freistuhl 2 · 46325 Borken

Klosterstraße 20-22 · 48703 Stadtlohn

www.weinbrenner-collegen.de

info@weinbrenner-collegen.de

Breit angelegte Fachkompetenz

Die Sozietät Weinbrenner & Collegen

Die Kanzlei Weinbrenner & Collegen begleitet Unternehmerinnen und Unternehmer als verlässli-

cher Partner mit dem Blick aufs Ganze. Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwälte und Notar 

kümmern sich gemeinsam unter einem Dach um die Interessen ihrer Mandanten.

Weinbrenner & Collegen GbR ist eine mittel-

ständische Sozietät mit über 30 Jahren Be-

rufserfahrung mit Standorten in Borken und 

Stadtlohn.

Unser Team besteht aus mehr als 30 Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern, die ganz eigene 

Perspektiven und Fähigkeiten in die Betreuung 

bringen: Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirt-

schaftsprüfer, diplomierte Betriebswirte, Steu-

erfachangestellte, Bilanzbuchhalter und Steu-

erfachassistenten kümmern sich gemeinsam um 

die Interessen unserer Mandanten.

Dabei verbindet sie eine klare gemeinsame Hal-

tung: Aufrichtigkeit im Miteinander und gegen-

über dem Mandanten, Engagement und Freude 

an dem, was sie tun. Durch Kooperationen mit 

Fachanwälten und anderen Spezialisten können 

wir unseren Mandanten auch bei Aufgaben, die 

über unseren Wirkungskreis hinausgehen, pro-

blemlos zur Seite stehen.

Durch unseren Notar (Amtssitz Stadtlohn) kön-

nen wir zudem – zügig und unkompliziert – Be-

urkundungstätigkeiten für Unternehmensgrün-

dungen, Unternehmensnachfolge oder auch für 

Grundstückskäufe und Testamente durchführen.

Wir beraten ganzheitlich national tätige Kon-

zerne, Familienunternehmen sowie Freiberufl er 
und Privatpersonen in allen Phasen ihrer be-

trieblichen Tätigkeit – von der Gründung über 

die Expansion bis hin zur Liquidation.

Unsere Mandanten profi tieren dabei von unse-
rem ausgezeichneten Ruf bei Kreditinstituten, 

Behörden, Verbänden und Kammern. Wir sind 

Mitglied der Wirtschaftsprüferkammer, der 

Steuerberaterkammer und der Anwaltskammer 

sowie der Notarkammer.

Unsere Erfahrung und die hohe Mandantenzu-

friedenheit zeigen, dass erfolgreiche Beratung 

und Gestaltung auf der eingespielten Zusam-

menarbeit von Berufsträgern aus unterschiedli-

chen Rechtsgebieten und Doppelqualifi zierung 
beruht.

Wenn auch Sie von unserer interdisziplinären 

Zusammenarbeit profi tieren wollen, und Sie 
eine Kanzlei suchen, die sich überdurchschnitt-

lich stark für Ihre Interessen einsetzt und dabei 

über den Tellerrand eng defi nierter Fachberei-
che hinausblickt, sollten wir uns kennenlernen.

Diplom-Betriebswirt (FH)

Wilfried Himmelberg
Steuerberater

Diplom-Volkswirt

Rolf Weinbrenner
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 
Fachberater für int. Steuerrecht 

Diplom-Betriebswirtin (FH)

Susanne van der Loo
Steuerberaterin

Diplom-Kaufmann (FH)

Gerold Jungeblut
Steuerberater

Dr. Fabian Eichholz
Rechtsanwalt, Notar

mit Amtssitz in Stadtlohn

Frank Johren
Rechtsanwalt, Steuerberater
 Fachanwalt für Steuerrecht

vereInsLeben
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Liebe Weseker*innen, 
wie hatten wir doch alle im letzten Jahr gehofft, dass 
die Covid19-Pandemie im Jahr 2021 überwunden ist 
und wir unser Schützenfest am dritten Wochenen-
de im August ohne Beschränkungen feiern können. Unser Königspaar Maximilian Rottstegge und Frauke 
Decking mit ihrem Gefolge brennen auf ihren Festum-
zug und dem Königsball. Ebenso haben sich das dies-
jährige Silberpaar Paul Reining und Elisabeth Bathe 
auf das Fest gefreut. Auch die Ehrung des letztjähri-
gen Silberpaares Franz Decking und Petra Rottstegge 
sollten eigentlich in diesem Jahr nachgeholt werden. Die Pandemie hat sich durch die Impfkampagne ent-
spannt, sie ist aber noch nicht überwunden.  

In enger Abstimmung mit Stadt Borken werden wir 
jedoch am Schützenfestwochenende Veranstaltungen 
durchführen. Zurzeit planen wir für den Sonntagmor-
gen um 9:30 Uhr eine Schützenmesse unter freiem 
Himmel mit anschließender Kranzniederlegung und 
Totenehrung. Danach soll es ein großes Frühschop-
penkonzert mit dem Weseker Musikverein und Bier-
marken für alle Vereinsmitglieder geben. Wir möch-
ten alle Weseker*innen ermuntern, so wie in all den vorherigen Jahren, zum Schützenfest die Vereinsflag-
ge zu hissen und dabei im zulässigen Rahmen mit den 
Nachbarn und Freunden zusammen zu kommen. 

Am Schützenfestsamstag sollte in diesem Jahr das Jubiläum „350 Jahre St. Ludgeri Schützenverein We-
seke“ gefeiert werden. Schweren Herzens musste das 
Jubiläum abgesagt werden, ein neuer Termin wird bei 
der nächsten Generalversammlung festgelegt. 
Die gegenwärtige Pandemie-Lage ändert sich laufend. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen in 
den Zeitungen und sozialen Medien.  
Wir wünschen allen Weseker*innen, bleibt gesund 
und dem Schützenfest verbunden. 

 Der Vorstand 
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kIrChe
Kevelaerpilger treffen sich zum Diaabend
40 Anmeldungen liegen inzwi-
schen für die Fahrradwallfahrt vor, 
die in diesem Jahr ausnahmsweise 
am letzten Septemberwochenende stattfinden soll. Auf entsprechende 
Nachfrage hat das Hotel in Keve-
laer zugesagt, zusätzliche Zimmer 
bereitzustellen, so dass noch wei-
tere Anmeldungen angenommen 
werden können. Wie bereits ange-
kündigt, liegt der Teilnehmerbei-
trag in diesem Jahr bei 80,00 Euro. 
Zahlungen können ab sofort erfol-
gen auf das folgende Konto:
Katholische Kirchengemeinde St. 
Ludgerus, IBAN: DE22 4286 1387 
0200 4056 00.
Zur Einstimmung und als Informa-
tionsabend für alle Interessierten findet am Montag, 2. August, um 

20:00 Uhr ein Diaabend im Pfarr-

gemeindezentrum in Burlo statt. 
Gezeigt werden Bilder von der 
Wallfahrt 2019; dazu gibt es Ant-
wort auf alle Fragen, Gelegenheit, 
sich mal wieder zu treffen und -so-
weit noch Plätze verfügbar sind- 
die Möglichkeit, sich anzumelden.
Eine Neuerung kann an dieser Stel-
le schon bekannt gemacht werden:
Erstmals in diesem Jahr gibt es für 
alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer einheitliche Warnwesten, be-
druckt mit dem Emblem unserer 
Pfarrei. Diese konnten durch zwei 
großzügige Spenden (Stadt Borken 
und Sparkasse Westmünsterland) 
beschafft werden und werden hof-
fentlich einen Beitrag zur besseren 
Verkehrssicherheit leisten. Im Üb-
rigen werden alle Informationen 
über den Ablauf der Wallfahrt in

den Schaukästen an den Kirchen 
und auch im Internet auf www.st-
ludgerus.de veröffentlicht.
Das Kevelaerteam wünscht allen 
Lesern eine erholsame Ferienzeit. 
Kommen Sie alle gesund aus dem 
Urlaub zurück!

ORTSWECHSEL 

  Diaabend jetzt im
 Heimathaus Burlo

02.08.2021 um 20.00Uhr

Wohlfühlen

ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 

hat, der von Anfang bis Eigentum 

an alles denkt. 

André Becker, Edgar Ebbing

  0 2 5 6 3  4 0 3 0

vereInsLeben
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Neues vom SV Adler Weseke

Scheckübergabe:

Sparkasse Westmünsterland fördert Mountainbike-Parcours 
Abwechslungsreiches Mountainbike-Training, tolle 
Events und Tagesfahrten mit erlebnispädagogischem 
Charakter: Das Angebotsspektrum der Radsportabtei-
lung vom SV Adler Weseke ist im Bereich der Kinder- 
und Jugendarbeit außerordentlich vielfältig. 
Nach Abschluss der Instandsetzungsarbeiten am We-
seker MTB-Übungsparcours übergaben Bereichsdirek-
tor Wolfgang Niehues und der Geschäftsstellenleiter 
Weseke Edgar Ebbing von der Sparkasse Westmüns-
terland einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro an Abtei-
lungsleiter Norbert Hackel und Jugendvertreter Kevin 
Schmied.„Regionale Sportprojekte waren uns schon immer sehr 
wichtig. Daher unterstützen wir die Radsportabteilung 
des SV Adler Weseke mit einer Spende, auch als Aner-
kennung für die ausgezeichnete Kinder- und Jugendar-beit sowie die aufwändige Pflege und Instandhaltung 
der MTB-Übungsstrecke, die ausschließlich von den 
ehrenamtlichen Sportlerinnen und Sportlern geleis-

tet wird“, befanden die beiden Vertreter der Sparkasse 
Westmünsterland anlässlich der Übergabe.

Die Verantwortlichen des SV Adler Weseke sagen herz-
lichen Dank.

Hoodie-Alarm sorgt für Jubel
VR-Bank Westmünsterland sponsert Kapuzenpullover 

Die VR-Bank Westmünsterland eG hat im April diesen Jahres die Aktion „Hoodie Alarm“ gestartet.
Hierbei konnten 20 gemeinnützige Vereine und Grup-

pen je einen Satz Hoddies im Wert von 750 Euro ge-
winnen. Insgesamt hat die VR-Bank für diese Aktion 
15.000 Euro bereitgestellt, um als regional verwur-
zeltes Unternehmen ehrenamtliches Engagement zu 
unterstützen.
Mehr als über 100 Vereine und Gruppen haben an der 
Aktion teilgenommen, unter anderem auch die D 1 
Fußballmannschaft des SV Adler Weseke.
Anfang Mai hat die mit großer Spannung erwartetet 
Auslosung der 20 Gewinner stattgefunden. Zu den 
glücklichen Gewinnern zählt die D 1 Fußballmann-
schaft. Die Jungs mit ihrem Trainer Ralf Stenert freuen sich riesig und konnten mit dieser finanziellen Unter-
stützung tolle Hoodies mit den Logos der VR-Bank und 
des SV Adler Weseke anschaffen.

Ein herzliches Dankeschön gilt der VR-Bank West-
münsterland.
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Im Rahmen der Landfrauenaktion „Wasser - Wir machen die Welle“

trafen sich die Landfrauen mit Josef Becker vom Weseker Heimatver-

ein und Günter Puhe vom Bocholter Kneippverein am Heimathaus. 

Dort erzählte Josef Becker einiges über die Geschichte der Holtbach-

quelle. Im Anschluss daran schulte Günter Puhe die Teilnehmerin-

nen am Tretbecken im richtigen Kneippen.

WASSER  - WIR MACHEN DIE WELLE

Der Holtbach, der hinter dem Tretbecken fließt ist 5 Kilometer lang und 
mündet in die Borkener Aa. Der Grund umfasst mehrere Gesteinsschich-
ten auf einer Tiefe von 5 Meter, wodurch es insgesamt ganze 5 Jahre dau-
ert, bis das oberste Wasser ganz unten im Grundwasser angekommen ist. 
Von 1900 bis 1902 diente der Bach als Trinkwasserversorgung für die 
Weseker Bevölkerung, hauptsächlich jedoch für die damals in Weseke be-findliche Molkerei. Bis in die 1950er-Jahre wurde das Wasser mit einer 
manuellen Schwengelpumpe hochgepumpt, heute gibt es eine elektrische 
Wasserpumpe. Das Quellenhäuschen steht heute unter Denkmalschutz.

Die von Pfarrer Sebastian Kneipp entwickelten Wech-
selbäder fördern die Durchblutung und stärken das 
körpereigene Immunsystem. Dadurch beugt regelmä-
ßiges Kneippen vielen Krankheiten wie zum Beispiel 
Bluthochdruck oder Erkältungen vor. Kneippbäder 
sind also ideal für jeden, der in Ergänzung zur klas-
sischen Schulmedizin etwas für seine Gesundheit tun 
möchte. Zum Kneippen benötigt man zwei Wannen,  
eine Wanne wird mit etwa 36 Grad warmem Wasser 
befüllt, die andere mit ungefähr 11 Grad kaltem Was-
ser. Zuerst stellt man seine Füße für 5 Minuten in das 
warme Wasser, danach taucht man sie 10 Sekunden 
lang in die kalte Wanne. Das Ganze wird einmal wie-
derholt. Anschließend sollte man die Beine nicht ab-
trocknen, sondern das überschüssige Wasser nur mit 
den Händen abstreifen und die Beine durch Bewegung
wieder aufwärmen. Alternativ kann dasselbe auch 

Günter Puhe vom Bocholter Kneippverein

Josef Becker vom Weseker Heimatver-

ein am Quellhäuschen des Holtbaches.

vereInsLeben
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mit den Armen für die obere Körperhälfte durchge-
füh werden. Zum Kneippen gehört aber nicht nur das 
Wechsel-Fußbad, sondern auch eine gesunde Ernäh-
rung mit wenig Fleisch- und Milchprodukten sowie 
viel Bewegung. 
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Wir Landfrauen sind in Weseke ein kleiner Verein, der 
sich aktuellen und nicht so aktuellen Themen widmet wie „Gib Plastik einen Korb“ oder „Wasser wir machen 
die Welle“ und Aktivitäten anbietet wie Bastelkur-
se, Kreativkurse, Vorträge, Staudenbörse und Weih-
nachtsmarkt mit Verkauf von Glühwein, Eierpunsch 
und Reibeplätzchen, wo wir den Erlös größtenteils 
spenden. Aber auch bei kirchlichen Veranstaltungen 
wie Adventsfenster, Kreuzwegandacht oder Rosen-
kranzbeten sind wir dabei. Natürlich dürfen wir unse-
re Fahrradtouren und unser Geselliges Zusammen-
treffen in der Aufzählung nicht vergessen.
In den letzten anderthalb Jahren ist pandemiebedingt 
vieles ausgefallen, aber digital hat noch manches Mee-
ting stattgefunden. So sind wir jetzt auch bei Instag-ram zu finden. 
Wir hoffen, dass wir im September, wenn unser neues 
Programm startet, wieder anfangen dürfen. Wir freu-
en uns, dass wir trotz Corona noch einige Neumitglie-
der begrüßen konnten. 
Als Mitglied im Vorstand kann man seine Ideen ein-

bringen und durch die Mitarbeit den Verein lebendig 
erhalten. Eigentlich wären im Januar bei unserer Jah-
reshauptversammlung Neuwahlen, da aber Kreis- und 
Landesvorstand entschieden haben, dass alles um ein Jahr verschoben wird, finden diese erst im Januar 
2023 statt. Viele von unseren Vorstandsmitgliedern 
sind schon 30 Jahre oder länger aktiv dabei und wol-
len nun etwas kürzertreten. Deshalb würden wir uns freuen, wenn wir Frauen finden, die Lust haben sich 
im Team aktiv zu beteiligen, denn ein Verein kann nur 
durch tatkräftige Unterstützung lebendig bleiben. 

Im August findet unsere Fahrradtour nach Merfeld stattAm Freitag, den 13. August 2021 findet unsere Rad-
tour nach Merfeld zu den Wildpferden statt. Treffen ist 
um 12.30 Uhr an der Skaterbahn, um 15.00 Uhr gibt 
es eine Führung bei den Pferden. Wer nicht mit dem 
Rad mitfahren möchte, kann auch gerne mit dem Auto 

nachkommen, wir bilden Fahrgemeinschaften. An-
schließend gibt es Kaffee und Kuchen. Wenn wir wie-der in Weseke angekommen sind, findet in einer Gast-
stätte noch ein gemütlicher Ausklang statt. 
Anmeldung bei Maria Börger,  Tel. 02862/42242

Am 8.September fahren wir zum Kreislehrgarten 

nach Steinfurt mit Führung. Treffen um 13.30 Uhr 
an der Skateerbahn.Anmeldung bei Steffi Wieschen  Tel: 02862/2692Text und Fotos: Landfrauen Weseke

vereInsLeben
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Termin Thema Ort/Treffpunkt�ͲͻǤͲͻǤʹͲʹͳ�ͳ͵Ǥ͵Ͳ����� ����������������Ǧ�������������������������ͳͷǤͲͲ�����������������������ͳ͸ǤͲͲ����������������	ò�����ǡ���������Ǥ�ͳ�������� ������������Ǥ��������� 
Anmeldung bei Luci 

Heisterkamp bis 

2.9.2021�ͳ͸ǤͲͻǤʹͲʹͳ�ͳͻǤͲͲ����� 
������������������������������������������������������������Ǥ���������� ��������������Ǥ����������ͳͻǤͲͲ�����ʹ͸ǤͲͻǤʹͲʹͳ� ���������������������������������������
���������	���������������� ������������Ǥ����������ͳͳǤͳͲǤʹͲʹͳ�ͳͻǤ͵Ͳ����� ����������Ǧ���������±Ǧ����������
��������Ú���������������������������������������������������������������������������������������������������
���Ǥ�
������������Ǥ��������� 
Anmeldung bei Karl-

Heinz Enxing bis 

4.10.2021�ʹͷǤͳͳǤʹͲʹͳ�ͳͻǤͲͲ����� �����������������������������é���������ò�����������������
�������������� ������������Ǥ������������������é����
������������� 
Anmeldung bei F.-J. 

Kemper bis 18.11.2021�ͳ͹ǤͲͳǤʹͲʹʹ� ���������������������� ������������Ǥ�������������������������������������������������ǡ����������������������������������������Ǥ�����������������������������������������Ǥ�
 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner���������������ǡ���������������é��͵ͳ� ���Ǥǣ�ʹͲͷ͸�
�����������–������ǡ����������ʹͷ� ���Ǥǣ�͵ʹͲͶ����������������ǡ������������������é��ʹͻ� ���Ǥǣ�Ͳͳ͹͸�Ͷͳ͸ͺ�ʹͲͲ͵�����Ǧ������������ǡ��Ú�����������Ͷͳ� � ���Ǥǣ�ͳͷͷͷ����������������ǡ�����������ͳͶ� ���Ǥǣ�ͳ͹ͶͲ�����������������ǡ����������ʹ͹� ���Ǥǣ�͵͵͹ʹ�	����Ǧ
�����������ǡ���������������é��Ͷ� ���Ǥǣ�͵͹͸͸��

Programm der Kolpingsfamilie 

Weseke für das 2. Halbjahr 2021
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„Rund um Weseke“

So lautet das Motto für den Kalender „Wir in We-

seke 2022“. Während in den vergangenen Jahren 

der Ort im Mittelpunkt stand, sind wir jetzt auf der 

Suche nach den schönsten Ecken und nach präg-

nanten Gebäuden im Außenbereich.

Wir freuen uns über Bilder aus allen Jahreszeiten. 

Eine Jury aus Mitgliedern des Weseker Unterneh-

mer Kreises wählt die zwölf ausdrucksstärksten 

Motive für den neuen Kalender aus. 

HOBBYFOT    GRAFEN 

AUFGEPASST

EINSENDESCHLUSS  
30. September 2021

Mit der Einsendung der Fotos willigen Sie einer kostenlosen  
Veröffentlichung Ihrer Bilder unter Nennung Ihres Namen im  
„Wir sind Weseke 2022“-Kalender und in Weseke.aktuell ein.

Die Teilnahme am Fotowettbewerb ist kostenlos. 
Schicken Sie Ihre schönsten Bilder 

(maximal drei Aufnahmen pro Einsender/in bzw. 
Fotograf/in) zusammen mit Ihrem Namen und 

einem kurzen Text zu Ihren Fotos an:

info@weseker-unternehmer-kreis.de

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Bilder eine 
hohe Auflösung haben und nicht durch WhatsApp 

oder eine andere Softwarekomprimiert wurden.

Wir freuen uns auf Ihre Fotos!

vereInsLeben
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Ansprechpartnerin: 
Walburga  
Schulze Beiering  
Tel.: 02862-92037 

 
 
 

kfd-Weseke 
 
 

August 2021:  
 
Frauenmesse zu Mariä Himmelfahrt 
Zu Mariä Himmelfahrt werden wieder Kräutersträuße 

gebunden. Hierzu treffen sich die Frauen am Montag, 

09. August um 19 Uhr. Während der kfd-Messe am 

Mittwoch, 11. August, um 8.30 Uhr im Pfarrheim St. 

Ludgerus werden die Sträuße gesegnet und können 

gegen eine Spende im Anschluss an den Gottesdienst 

mitgenommen werden. Ab 8.15 Uhr wird der Rosen-

kranz gebetet. Für das Binden der Kräutersträuße so-

wie für die Messe nimmt Walburga Schulze Beiering 

die Anmeldungen entgegen. 
 

 
Bitte bleiben Sie gesund! 
 

Ihr / Euer Team der 

 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

Rückblick - Bezirksdamenversammlung 
 

Nach fast neunmonatiger Pause fand am Dienstag,      

13. Juli 2021, die erste Bezirksdamenversammlung der 

Weseker kfd im Alten Gasthaus Niehoff statt. Neben 

dem Rückblick auf einige wenige Veranstaltungen die 

durchgeführt werden konnten, wurde ein kurzer Aus-

blick auf geplante Aktivitäten gegeben. Jedoch immer 

mit dem Hinweis darauf, dass die aktuelle Inzidenz 

schlussendlich über das Stattfinden entscheiden wird. 

In Planung sind auf jeden Fall das Binden von Kräuter-

sträußen zu Maria Himmelfahrt, eine Dankeschön-

Fahrt Anfang September und eine Buchvorstellung in 

Kooperation mit der Bücherei im Oktober. Falls ein 

passender Termin für die Durchführung gefunden 

wird, bietet die kfd auch eine Weinwanderung durch 

Weseke mit dem Winzer Bernhard Eckes an. Nach ei-

nem köstlichen Imbiss galt es noch einige langjährige 

Mitarbeiterinnen zu ehren, die als Bezirksdamen ein 

wichtiges Bindeglied zu den Mitgliederinnen sind.  

So wurde Maria Lüdiger für ihre 20-jährige und Mat-

hilde Tenhagen und Ulla Sievers für ihre 25-jährige 

Arbeit als Bezirksdame geehrt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Margarethe 

Kemper über-

nahm im Januar 

diesen Jahres 

das Amt von 

Hedwig Lüb-

bering, die diese 

Tätigkeit 40 Jah-

re lang ausgeübt 

hat. Sie wurde 

herzlich in den 

Kreis der Be-

zirksdamen auf-

genommen. 

Hedwig Lüb-

bering konnte an 

der Veranstal-

tung leider nicht 

teilnehmen und wird zu einem späteren Zeitpunkt ge-

ehrt.  

Alle Teilnehmerinnen genossen das Treffen nach so 

langer Zeit und wurden gegen 21 Uhr mit einem klei-

nen Blumengruß verabschiedet. 

Die Freude und das Lächeln sind 
der Sommer des Lebens.      
                                             (©Jean Paul) 
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INFORMATIONEN

UND AUSKUNFT

29. AUG 2021
KLIMA-AKTIONSTAG DER 
KFD IM BISTUM MÜNSTER UND
DER AKADEMIE KLAUSENHOF 
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Eine Kooperationsveranstaltung deskfd-
Diözesanverbandes Münster e.V.  mit  der
Akademie Klausenhof.

Akademie Klausenhof gGmbH
Klausenhofstraße 100
46499 Hamminkeln-Dingden

Anreise mit dem Auto

Von Münster aus fahren Sie über die A 43,
Ausfahrt Dülmen, dann über die B 67n
Richtung A 3,  Abfahrt Bocholt ,  von dort
Richtung Dingden/Hamminkeln.

Anreise mit der Bahn

Bitte rufen Sie dazu frühzeit ig an
unter Tel . :  (0180) 16 42 42 78.

Organisation Podiumsdiskussion:

kfd-Diözesanverband Münster e.  V.
Schi l lerstr.  44 B
48155 Münster
www.kfd-muenster.de
kfd@bistum-muenster.de

Organisation Klimalehrpfad und

Veranstaltungsort

www.akademie-klausenhof.de
seminare@akademie-klausenhof.de

Vom Ruhrgebiet oder aus Richtung Kleve
benutzen Sie die Ausfahrt Hamminkeln (5) ,
dann Richtung Dingden. Ab Kreisverkehr ist
der Klausenhof ausgeschi ldert.  

Für Ihren PKW finden Sie bei  uns die
Möglichkeit ,  Ihr E-Auto an unseren
hauseigenen Ladesäulen aufzuladen.

Vom Bahnhof Wesel  oder Bocholt  mit  der
Bahn bis BHF Dingden. Sie können zudem
mit dem Anrufsammeltaxi  vom BHF
Dingden zur Akademie Klausenhof fahren. 

Die Tei lnahme ist  kostenfrei .

Für das opt ionale Mit tagessen entstehen

Kosten von 10 €,  d ie vor Ort  kassiert

werden. Bi t te melden Sie s ich dafür 

Um den Vorgaben der Corona-

Schutzverordnung gerecht zu werden,

nennen Sie uns bei  der Anmeldung bi t te

auch Name, Anschr i f t ,  Telefon, E-Mai l .  

Bi t te br ingen Sie am Tag einen Nachweis

über Ihre Impfung, Genesung oder einen

negat iven Corona-Test mit  (n icht  ä l ter  a ls

48 Stunden).  Al ternat iv können Sie vor

der Veranstal tung auch vor Ort  e inen Test

durchführen. Bi t te melden Sie s ich hierfür

onl ine an unter www.akademie-

klausenhof.de/testzentrum

Auf dem Gelände der Akademie

Klausenhof und während der

Veranstal tung ist  das Tragen eines

medizinischen Mund-Nasen-Schutzes 

Informat ionen zur Veranstal tungs-

durchführung und ggf.  zu aktuel len

Änderungen f inden Sie unter

www.akademie-klausenhof.de

Anmeldungen r ichten Sie bi t te 

bis 22. August per Mai l  an 

kfd@bistum-muenster.de.

(ggf.  mit  Angabe "vegetar isch")  

b is zum 18. August per Mai l  an.

oder einer FFP2-Maske Pf l icht .

DIE KLIMA-UHR TICKT!
KLIMASCHUTZ

ANMELDUNG

vereInsLeben
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kfd-Weseke 
 
Rückblick Juli:  
Überraschungstour  
Am Mittwoch den 30. Juni startete, vom Weseker 
Pfarrheim aus der mit 30 Frauen besetzte Bus zur kfd-
Überraschungstour 2021. 
Während der Fahrt wurde das Geheimnis um den 
Zielort gelüftet. Zwei grüne Wohnzimmer sollten 
besichtigt werden, was den Frauen sichtlich gefiel. Im 
ersten, 3000 Quadratmeter großen Garten, erwartete 
die Besucherinnen das harmonische Zusammenspiel 
alten Baumbestandes kombiniert mit neuen 
Elementen. Trittpfade durch Staudenpflanzungen, 
führten zu dem schön angelegten Teich, der durch 
einen kleinen Bachlauf und Wasserfall abgerundet 
wird. Nach einer kleinen Stärkung mit Kaffee und 
Kuchen führte ein kurzer Fußmarsch, vorbei an 
prächtigen Gallowayrindern, die Frauen in den 
nächsten, 2500 Quadratmeter großen Bauern und 
Präriegarten. Dieser Garten teilt sich in vier Bereichen 
um das Wohnhaus auf. Umfasst einen geschützten 
Familiengarten mit Terrasse, romantischen 
Sitzgruppen am Wasserbecken, mit vielen Rosen und 
Stauden. Ein großes Bienenhotel bietet den fleißigen 
Arbeiterinnen viel Platz. Liebevoll wurden auch hier 
neue Elemente in den alten Baumbestand 
eingebunden, wie zum Beispiel die auf dem angefügten 
Bild zu sehende Hängeschaukel. 
Die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln 
gehört nach über einem Jahr Pandemie zum Alltag. 
Dies nimmt man jedoch gern in Kauf um wieder etwas 
Normalität zu erhalten. Somit lautete das Fazit nach 
der Rückkunft in Weseke einhellig - es war ein 
wunderschöner, sonniger Tag. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

25



kIrChe

……ddaass  SSttaauuddeennppaarraaddiieess  iinn  WWeesseekkee……..
TTaagg  ddeess  ooffffeenneenn  GGaarrtteennss  aamm  0044..//0055..  SSeepptt..  22002211

Öffnungszeiten 
Scheune & Gärtnerei

Di. bis Fr.    9:30 Uhr – 12:30 Uhr

14:00 Uhr – 18:00 Uhr
im Sommer Donnerstag bis 21:00 Uhr 

Sa.              9:30 Uhr – 14:00 Uhr

Gartenscheune

- Schönes für Drinnen & Draußen

- Steinfiguren, Klangspriele

- Gartenstecker, Rankgitter

- Wohnaccessoires, Geschenke

- Gutscheine und Saisonkarten

Gärtnerei

- Stauden, Gräser, Farne

- Bodendecker, Buxersatz

- Kräuter,- u. Gemüsepflanzen

- Rosen und Hortensien

- Pflanzen der Saison 

- Dahlien u. Wasserpflanzen

Öffnungszeiten 
Scheune & Gärtnerei

Di. bis Fr.    9:30 Uhr – 12:30 Uhr

14:00 Uhr – 18:00 Uhr
im Sommer Donnerstag bis 21:00 Uhr 

Sa.              9:30 Uhr – 14:00 Uhr

Gartenscheune

- Schönes für Drinnen & Draußen

- Steinfiguren, Klangspriele

- Gartenstecker, Rankgitter

- Wohnaccessoires, Geschenke

- Gutscheine und Saisonkarten

Gärtnerei

- Stauden, Gräser, Farne

- Bodendecker, Buxersatz

- Kräuter,- u. Gemüsepflanzen

- Rosen und Hortensien

- Pflanzen der Saison 

- Dahlien u. Wasserpflanzen

Garten Picker . Eschwiese 2 . 46325 Borken-Weseke . Tel.: 0 28 62  / 70 00 41 . www.garten-picker.de

Anfahrt: Weseke – B70/Ampelkreuzung

……ddaass  SSttaauuddeennppaarraaddiieess  iinn  WWeesseekkee……..
TTaagg  ddeess  ooffffeenneenn  GGaarrtteennss  aamm  0044..//0055..  SSeepptt..  22002211

RE ISESERVICE BE E KMANSbbr

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 Uhr  bis 12.00 Uhr

nach Terminabsprache:
Mo. - Fr.: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon & 
WhatsApp Business: 0 28 62 - 3616

Für die ganze Familie:
Auf den A-ROSA-Schiffen finden Sie alles, was 
Sie für ein perfektes Familienleben an Bord 

brauchen:

Die Familienkabine  z.B. bis zu 18,5 qm große 
Aussenkabinen oder zwei Kabinen mit Verbin-

dungstür.

Unseren Kids Club:  mit Animationsprogramm 

für Kinder und Jugendliche zwischen 4 und 15 

Jahren, bis zu 3 Animationszeiten täglich. 
Das Wann, Wo und Was wird am Vorabend 
kommuniziert.

    

Die Familienreisen finden statt:  
Herbst 2021:   09.10.- 23.10.2021

  

 auf Donau: A-ROSA BELLA   

auf Rhein: A-ROSA SILVA

auf Rhône: A-ROSA Luna

    

Buchen Sie jetzt Ihr Familienerlebnis Fluß-

kreuzfahrt in unserem Reisebüro.

 UNSERE EMPFEHLUNG DER WOCHE

Wir reisen vom 

25. Mai 2022  bis zum 1. Juni 2022

       g e m e i n s a m   auf dem  D O U R O 

Kommen Sie doch mit uns !

Es erwartet uns eine fantastische Zeit in einem 

wundervollen Land während unserer Reise mit 

A-ROSA ALVA durch die spektakuläre Land-

schaft des DOUROTALES
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Neues Probenkonzept beim Cäcilienchor Weseke 
Am 18. August soll die Chorarbeit wieder starten

Nach der langen Pandemie beding-
ten Pause wird der Cäcilienchor 
Weseke nun neu durchstarten – mit 
einem völlig neuen Probenkonzept.
Mit zwei parallellaufenden Chor-
gruppen, beide unter der Leitung 
von Bärbel König, wird allen Sän-
gerinnen und Sänger ein adäquates 
Probenangebot gemacht.Unter dem Titel „Seniorenchor“ 
wird jeden Mittwoch von 17 bis 18 
Uhr eine Chorprobe für ältere Men-
schen angeboten, die gerne sin-
gen. Probenzeit und Probendauer 
sind ihren Bedürfnissen angepasst. 
Ziel und Aufgabe wird beispiels-
weise die musikalische Gestaltung 
von Advents- oder Maiandachten, 
kleineren Gottesdiensten oder 
Gesangsstunden mit alten Weih-
nachts- oder Marienliedern sein. 
Die Auftritte werden unten in der 
Kirche gesungen, so dass niemand 
mehr die enge Wendeltreppe zur 
Orgelbühne erklimmen muss. Die 
Anzahl der öffentlichen Auftritte 
und die zu singende Literatur wird 
der individuellen Besetzung der 

Chorgruppe angepasst.
Die zweite Chorgruppe mit dem Ti-tel „Projektchor“ probt jeden Mitt-
woch von 19 bis 21 Uhr. Als erstes 
Projekt steht die Gestaltung der 
feierlichen Wiedereröffnung der St. 
Ludgerus-Kirche auf dem Plan. Hier 
werden die Auftritte von der Orgel-bühne aus stattfinden. Als weiteres 
Projekt könnte im Herbst 2022 die 
Gestaltung eines Gottesdienstes 
zum 150jährigen Jubiläum des Cä-
cilienchores Ziel sein. Die Literatur-
auswahl wird abhängig von der Be-
setzung des Chores sein, wird aber 
in jedem Fall ein breites Spektrum 
der vielseitigen Kirchenmusik ab-
bilden. 

Die Umstrukturierung der Proben-
arbeit ermöglicht, dass es für alle 
und mit allen Sängerinnen und Sän-
gern positiv in die Zukunft geht. Ge-
meinsame musikalische Aktionen 
beider Chorgruppen wie beispiels-
weise die Gestaltung des Chorjubi-
läums 2022 und gemeinsame ge-
sellige Aktionen wie ein fröhliches 
Grillfest vor der Sommerpause und 

ein Adventskaffee stehen ebenfalls 
auf der Agenda.

Die Proben werden nach derzei-
tiger Planung weiterhin im Pfarr-heim St. Ludgerus stattfinden. Der 
Chorvorstand ist frohen Mutes, 
dass eine Chorarbeit ab dem 18. Au-
gust wieder regelmäßig ohne Mas-
ke möglich ist.

Interessierte Sängerinnen und Sän-
ger können sich bei Bärbel König, 
Email: koenig.baerbel@icloud.com 
oder unter 01573 – 4491445 näher 
informieren.

Sterbekasse Weseke
Einladung zur Mitgliederversammlung

Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung halten wir am

 Montag, dem 23.August 2021,

 um 19:30 Uhr im Alten Gasthaus Niehoff ab.

Die Abstands- und Hygieneregeln werden beachtet.

Wir laden unsere Mitglieder zu dieser Versamm-
lung herzlich ein.

Der Vorstand

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokollverlesung
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht über das Geschäftsjahr 2020
8. Verschiedenes
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Pfarrbüro Weseke     02862-418073-0 

Kirchplatz 2 

Öffnungszeiten     Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

Do 15.00-18.00 Uhr 

Gemeindebüro Burlo    02862-418073-14 

Vennweg 6 

Öffnungszeiten    Di 8.30 Uhr - 10.30 Uhr 

P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 

Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 

 

E-Mail      stludgerus-borken@bistum-muenster.de  

Homepage     www.st-ludgerus.de 
Facebook     www.facebook.com/St.Ludgerus.Borken  
Instagram     www.instagram.com/stludgerus.borken/ 

Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes  Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU     18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA (Hauskapelle) Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU       9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU     10.30 Uhr HK 
Freitag    8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA - Vesper 
  18.30 Uhr MA 

Gerne können Sie die Hauskommunion empfangen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. 
Beichtgespräch nach Terminvereinbarung. 
Bitte melden Sie sich im Kloster Mariengarden oder direkt bei einem der Priester. 
Ab Mai hat die Sanierung der Pfarrkirche St. Ludgerus Weseke begonnen. Die Gottesdienste werden  
im Pfarrheim in Weseke gefeiert.  

August 
04.08.  19.00 Uhr HK Eucharistiefeier, kfd  
10.08.  15.00 Uhr LU Eucharistiefeier, Senioren 
11.08.    8.30 Uhr LU Eucharistiefeier zu Maria Himmelfahrt, kfd  
15.08.    9.00 Uhr MA Eucharistiefeier zum Patrozinium 
19.08  14.30 Uhr HK Eucharistiefeier, Senioren  
22.08.    9.00 Uhr MA Eucharistiefeier entfällt 
    9.30 Uhr LU Eucharistiefeier entfällt 
  10.00 Uhr HK gemeinsame Eucharistiefeier unter freiem Himmel 
    mit Einführung von Pater John James Gnanamuthu CM 
    anschließend Gemeindefest 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüro in den Sommerferien  
In der Zeit vom 05. Juli bis einschließlich 16. August (Sommerferien) ist das Pfarrbüro Weseke am Montag 

und Freitag von 9 Uhr bis 11 Uhr und am Donnerstagnachmittag von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.  

Mittwochs bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 

Das Gemeindebüro Burlo bleibt in dieser Zeit ebenfalls geschlossen.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.  

Messintentionen für Borkenwirthe und Burlo können sowohl im Pfarrbüro als auch über die Intentionsbestell-

zettel, die in den Schriftenständen in den Kirchen ausliegen, bestellt werden. 
 
Aus gegebenem Anlass informieren Sie sich bitte über aktuelle Termine in unserem Flyer  
St. Ludgerus-Aktuell, den Schaukästen an den Kirchen und über die digitalen Medien. 

Änderungen vorbehalten. 

LU - St. Ludgerus Weseke, MA - St. Marien Burlo, HK - Heilig Kreuz Borkenwirthe 

kIrChe
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Der Redaktionsschluss für die 

September-Ausgabe ist der 14. August 2021.

RÄTSELLÖSUNGEN  

Seit 10 Jahren behandele ich als Physiotherapeut/Osteo-
path meine Patienten in meiner Praxis in Borken-Weseke. 
Anwendungsgebiete sind Lymphdrainage, Fango und 

Massagen, Kinesio-Tape, Skoliose Therapie nach Schroth, 
Klangschalenanwendung und Yoga.

In meiner physiotherapeutischen Behandlung fließen auch 
osteopathische Techniken mit ein. Meine Behandlungs-
räume sind nach ganzheitlichen Aspekten gestaltet und 
Voraussetzung für das „Wohlfühlen“ meiner Patienten.

Ab sofort suche ich einen 

Physiotherapeuten (m/w/d) 
auf Mini Job Basis oder in Teilzeit. Die Arbeit und Zeitein-
teilung ist flexibel gestaltbar. Einstellungsvoraussetzung ist 
die Qualifikation für Lymphdrainage. 

Ich biete:
• Einen langfristigen Arbeitsplatz der ausbaufähig ist
• Eine überdurchschnittliche Vergütung
• Lockere freundliche Arbeitsatmosphäre

Kontaktaufnahme richten Sie bitte an:
TherapieRäume Bernd Klöcker
Stegge 5a - 46325 Borken-Weseke
Tel: 02862/4154680
E-Mail: info@kloecker-therapie.de
www.kloecker-therapie.de
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RÄTSELLÖSUNGEN  

Hauptstraße 19

46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

Installationen · Hausgeräte · Kundendienst · SAT Anlagen · Photovoltaik · Netzwerke

Hoher Weg 37 · 46325 Borken-Weseke · Tel.: 0 28 62 / 37 90 · info@elektro-niehoff.de

www.elektro-niehoff.de



Börger GmbH | Benningsweg 24 | 46325 Borken-Weseke | T. +49 2862 9103 0 | www.boerger.de

BEHÄLTERSPEZIALIST

Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische 
aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 
46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstraße 20-22 
48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE · NOTAR

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN 
ZU VERSTEHEN. Henry Ford


